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   Cappeln, den 

   21. Jan. 2018 
 

 
Neue Friedhofsgebührenordnung 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
mit diesem Schreiben möchten wir Sie darüber informieren, dass der Kirchenausschuss eine neue 
Friedhofsgebührenordnung für die Friedhöfe in Cappeln, Elsten, Schwichteler und Sevelten beschlossen hat. 
Diese ist bei den Kirchen/Friedhöfen für einige Tage vollständig ausgehängt und wird dauerhaft einsehbar 
sein auf der Homepage unserer Kirchengemeinde (www.kath-kirche-cappeln.de > Einrichtungen > Friedhöfe) 
bzw. im Rechnungsbüro im Pfarrhaus in Cappeln. 
 
Die Anhebung der Gebühren betrifft vor allem die sogenannte „Friedhofsunterhaltungsgebühr“, die jährlich 
einmal zu zahlen ist. Diese beträgt nun 16,- € pro Einzelgrabstelle (für ein Doppelgrab also 32,- € usw.). Bisher 
lag sie bei 8,- € oder noch weniger. Sicherlich werden Sie sich fragen, warum hier auf einmal eine so deutliche 
Erhöhung vonnöten ist. Dazu möchten wir Ihnen einige Erläuterungen geben: 
 
Mit den Einnahmen aus der Friedhofsunterhaltungsgebühr müssen im Wesentlichen alle anfallenden Kosten 
des jeweiligen Friedhofs beglichen werden. Hierzu zählen insbesondere die Pflege der gärtnerischen Anlagen 
und Wege, Wasser- und Stromversorgung, Abfallbeseitigung und auch die Kosten der allgemeinen 
Verwaltung durch unsere Friedhofsverwaltung; darüber hinaus sind immer wieder Instandsetzungsarbeiten 
notwendig oder andere Erneuerungen, die teilweise auch zu höheren Ausgaben führen. 
 
Nun ist es so, dass wir unsere Friedhofsunterhaltungsgebühren seit sehr vielen Jahren nicht mehr angehoben 
haben; die Kosten sind aber – wie überall – gestiegen (vor allem die Personalkosten). Daraus hat sich im Laufe 
der Jahre eine deutliche finanzielle Schieflage entwickelt – so sehr, dass wir nun schon seit mehreren Jahren 
bei jedem Friedhof jährlich ein kräftiges Defizit einfahren. Zunächst konnte dies noch durch die 
Friedhofsrücklagen ausgeglichen werden. Inzwischen ist aber auch das nicht mehr möglich. Einfach 
ausgedrückt: Unsere Friedhöfe verzeichnen ein kräftiges Minus. Als Kirchenausschuss waren wir deshalb zum 
Handeln gezwungen, da die Defizite auf Dauer auch die Kirchengemeinde finanziell bedrohen. Es blieb uns 
also keine andere Wahl, als jetzt eine Erhöhung der Gebühren vorzunehmen. Wir sind außerdem dazu 
verpflichtet, die Friedhöfe kostendeckend zu betreiben; als Kirchengemeinde stehen uns hierfür keine 
zusätzlichen Gelder zur Verfügung. 
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Trotz dieser Gebührenerhöhung werden wir aber immer noch nicht bei allen vier Friedhöfen die derzeitigen 
Kosten voll decken können. Wir haben deshalb einen Friedhofsausschuss gegründet, um die Problematik der 
hohen Kosten genauer zu analysieren. Hier werden wir uns jeden Friedhof in finanzieller Hinsicht nochmals 
genau anschauen und uns darum bemühen, die Kosten möglichst gering zu halten und gerecht zu verteilen. 
Dies wird aber einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen.  
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass wir nun durch viele Jahre hindurch an einer vergleichsweise niedrigen Gebühr 
festgehalten haben und dass für ein ganzes Jahr 16,- € (pro Einzelgrabstelle) immer noch ein überschaubarer 
Betrag ist. Zudem liegen wir mit dieser Friedhofsunterhaltungsgebühr im Rahmen dessen, was auch auf 
anderen Friedhöfen unserer Umgebung erhoben wird, teilweise noch darunter. Mit diesem Schreiben hoffen 
wir deshalb auf Ihr Verständnis. 
 
Trotz aller finanziellen Schwierigkeiten werden wir uns auch weiterhin darum bemühen, unsere Friedhöfe als 
würdige Begräbnisstätten, als Orte der Trauer, aber auch der Hoffnung zu erhalten und damit zugleich dem 
Allgemeinwohl über alle Konfessionsgrenzen hinweg zu dienen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Für den Kirchenausschuss 
 
gez. J. Illenseer, Pfr.     gez. K. Bohmann, Provisor 
 
 
  
 
 


